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BERLIN ONLINE CLUBGUIDE 2007

Zwischen mitternächtlicher Strandparty und tiefergeleg-
tem Sonnenbad

Vielleicht ist es der Sand. Oder das Wellengeräusch im 
Hintergrund, gehört oder eingebildet. Die Atmosphäre 
liegt jedenfalls irgendwo zwischen mitternächtlicher 
Strandparty und tiefergelegtem Sonnenbaden auf 
flachen Liegestühlen. Immer ist die meteorlogische und 
gefühlte Witterung entscheidend: Der Open-Air Club 
Schönwetter trägt die Bedingung seines Erfolgs eben im 
Namen. Entsprechend rangiert die Geschäftigkeit des 
Clubvolks von Stilleben in Valium nach einem Tag auf 
Speed bis zur klassenlosen Karibik in Berlin, was kaum 
zu glauben, aber so wahr ist, wie eine Palme an der 
Spree nur wahr sein kann.

Die Musik bleibt zwischen International sprechenden 
Besuchern angenehm unaufdringlich. House, Minimal-
istic, Electro Jazz und Rare Grooves füllen unerwün-
schte Schweigefugen und entleeren Rest-Sinn(e) bis hin 
zu Gesprächen über rote Hosen und Schaukeltypen 
von Weltformat. Wer eine Auszeit von derlei Perlen der 
Gesprächskultur braucht, kann sich auf die beiden 
Sitzreihen der schweigenden Claqueure (Aussicht: DJ) 
hinfläzen und in den vibrierenden Fransen der Zimmer-
lampe verlieren. Oder auf der Suche nach der geheim-
nisvollen Grotte, manche nennen sie banal das „Klo“, 
Fragen der Kategorie A beantworten, etwa: Was suchen 
Frauen im Doppelpack auf einer Unisex-Toilette?

Das sind Fragen, die zukünftige Geschlechter von 
Gästen beantworten werden. Leute mit einem verdam-
mt langen Tag hinter sich, alternativ-polyglotte Pren-
zlauer und Touristen oder einfach all diejenigen, die 
den Unterschied zwischen In- und Outdoor während 
lauer Sommernächte zu schätzen wissen, werden 
schon wissen, was sie am Schönwetter haben. Wer bei 
der Gelegenheit noch etwas auf den Grill schmeißen 
will, kriegt das entsprechende Utensil – einen Grill 
natürlich!– gratis geliehen. Und wenn es regnet? Dann 
steht eine echt zünftige Blockhütte bereit. Aber das ist 
eine andere Geschichte. Zumindest so lange, wie das 
Wetter im und über dem Schönwetter schön ist. 
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PRINZ [AUSGABE 2007]

Szene Hotspots Prenzlauer Berg 
Immer volle sympatische Strandbar mitten im Mauer-
park. Am Wochenende legen DJs auf und die Würst-
chen für den bereitgestellten Grill kann sich jeder selbst 
mitbringen. 
Friendly beach bar in the mauerpark is always packed. 
DJs on the weekend. You may barbecue your own 
sausages. 

PRINZ [27. Mai 2006]

Das schönwetter* am Mauerpark hat sich einen Riesen-
liegstuhl mit Platz für mindestens 20 Personen ausge-
dacht. Unter der Woche ab 18 Uhr geöffnet, geht das 
schönwetter* im Mai mit Planschbecken, Erfrischungs-
dusche und Mini-alpen-Klub zum Drinnenweiterfeiern 
an den Start. Toll finden wir den kostenlosen Grill-Aus-
leihservice. 

PRINZ [24. JULI 2004]

Gerade eröffnet: Auch dieses Jahr ist bei der kultigen 
Open-Air-Sommer-Lounge Schönwetter direkt am Mau-
erpark Liegestuhl- und Hängemattenkultur angesagt. 
Da heißt es wieder: Drinks, Cocktails und Gegrilltes 
inmitten sommerlicher Soundlandschaften von Sonn-
enaufgang bis Sonneuntergang. An den Wochenenden 
unterhält ein wechselndes Programm mit ungewöhnli-
chen Sommer-Events das entspannte Szene-Publikum.

PRINZ [22. Mai 2004]

Die beliebte Open-Air-Location am Mauerpark ist auch 
an diesem Sommer wieder am Start. Freitag und Sam-
stag gibt´s Parties mit house, Minimal techno oder rare 
Grooves, dazu serviert man Cocktails und BBQ bis zum 
Sonnenaufgang.

TIP SONDERBEILAGE “BIER IM GARTEN” [MAI 2006]

Grillfleisch, Würstchen und Maiskolben kaufen und ab 
ins schönwetter*. Jeder schmeißt auf den Grill, was er 
dabei hat, fläzt sich in Hängematte oder Liegestuhl und 
lauscht Elektroklängen der sanfteren Sorte. 

TIP BERLINS SPEISEKARTE 2005 - GASTRO GUIDE

“Zu den Vorzeigesommern gehört 2004 sicherlich 
nicht, doch lassen sich die Jungs vom Schönwetter da-
durch nicht einschüchtern. Bei Regen, Kälte und Sturm 
tritt das sympatische Publikum die Fluht nach Innen 
an und schlürft dort entspannt seine Cocktails. Dazu 
laufen housige und elektronische Klänge, und sobald 
die Sonne hervorlinst, wird draußen wieder der Grill 
angeworfen.”
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BERLINER MORGENPOST [26. MAI 2006]

Ob Tag oder Nacht: Im Freien tanzen

Als wahrlich Bigsize erweist sich erneut das Clubrestau-
rant Spindler & Klatt. Zum Sommer öffnen die riesi-
gen Rolltüren und laden auf die deutlich vergrößerte 
Spree-Terrasse ein. „Wir machen absichtlich keinen 
Stadtstrand mit Sand“, sagt Mitbesitzer Frankie Spindler, 
„sondern lieber ein Designobjekt unter freiem Himmel.“ 
Zehn Meter hohe Bambusstämme, ein Wasserbassin 
und 40 Liegelandschaften sollen ab Mitte Juni zum 
Speisen, Loungen und Feiern locken. Nur einen Stein-
wurf weiter setzt die Strandbar Kiki Blofeld nicht mehr 
nur auf wilde Romantik. Fast schon zu den Klassikern 
der Open-air-Feierei zählen Ostrand und Space Beach 
bei der East Side Gallery. Dort gibt es Feierabend-
Glück in Liegestühlen, und gern wird zu später Stunde 
mit Sand zwischen den Zehen getanzt. Gleich nebenan 
liegt das Yaam, wo sonntags die legendären Reggae-
Partys mit African-BBQ steigen. Ebenfalls für Open-air-
Feeling in Kreuzberg steht das Watergate mit seinem 
Ponton auf der Spree. Während drinnen Electro-Beats 
wummern, können die Partygäste draußen den vorbei-
fahrenden Schiffen winken und in den Sonnenaufgang 
tanzen. Mit einem Outdoor-Bereich unter Palmen lockt 
der FritzClub. Vom Strandkorb aus gibt es das Fernweh-
Gefühl vorbeifahrender Züge gratis, und für sonntags 
ist ein elektronischer Tanztreff in Planung.

Für die Szene im Prenzlauer Berg mausert sich das 
Schönwetter zum Mekka der Outdoor-Fans. Am Mauer-
park gelegen wartet der Treff mit Liegestühlen, Mini-
Pool und erfrischenden Duschen auf. Am Wochenende 
beschallen DJs das idyllische Areal. Im frannz Sommer-
garten in der Kulturbrauerei hingegen können Salsa- 
und Tango-Fans den Sommer hindurch unter Linden 
tanzen. Auch für die harte Feier-Fraktion gibt es einige 
Oasen, wo nachts wie tagsüber im Freien getanzt 
werden kann...
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030 [Ausgabe 03.04.2004]

History: 2003 hat das Schönwetter im Sommer erstma-
lig seine Tore geöffnet. Neben der Sommer-Bar fanden 
hier auch schon einige namenhafte Partys wie die Party 
zur Bread&Butter by Balcony Media oder die Eisdieler 
Label Party statt. Nach liebevollen Verschönerungen 
wurde die Outdoor-Location Ende Mai dieses Jahr 
wieder eröffnet.
 
Konzept: Chillen oder Tanzen bei Drinks, Cocktails, 
Grillen und cooler Musik unter freiem Himmel vom 
Sonnenuntergang bis zum Sonnenaufgang... Das 
Schönwetter ist eine Open Air Sommer-Bar, die am 
Wochenende aber auch noch mit wechselnden, span-
nenden Partyreihen überrascht. Geplant ist zusätzlich 
eine sonntägliche After-Hour. Als Special wird an den 
Wochentagen wird günstig grillfertiges Fleisch verkauft, 
das ihr selber auf dem Grill zubereiten könnt. 

Location: Das Schönwetter ist unter freiem Himmel und 
befindet sich direkt am Mauerpark . Die Liegestühle 
und Hängematten auf dem sandigen Boden laden zum 
Relaxen an einem warmen Sommerabend ein. 

Musikstile: Das Schönwetter steht für sommerliche 
Soundlandschaften von House über Progressive, Mini-
malistic Sounds, Electronic Jazz und Rare Grooves. 

Gäste: Im Schönwetter trifft man eine bunte Mischung 
an Besuchern, die in einer schönen Location entspan-
nen oder feiern wollen. 

ZITTY - TOP FIVE [Ausgabe 10/2006]

Die Füße im Sand, bei Cocktails zu elektronischen 
Klängen abhängen - und Mitgebrachtes selber grillen.

ZITTY [Ausgabe 18/2004]

Feiner, weißer Strand unter den Füßen, Sternengefunkel 
von oben und ein kühles Getränk in der Hand - so sieht 
sie aus, die perfekte lauwarme Sommernacht. Kein 
Wunder, dass die kleine Freiluft-Lounge direkt neben 
dem Mauerpark nach einem heißen Tag aus allen 
Nähten platzt. Jeder einzelne der bequemen Liegstühle 
ist belegt, unter den dezent beleuchteten Ahornbäu-
men sitzen kleine Grüppchen im Sand, und auf meh-
reren Holzkohle-Grills brutzeln Würstchen, Steaks 
und Toastbrotscheiben. „Kohle, Anzünder und Saucen 
stellen wir. Alles andere wird mitgebracht.“ Florian, der 
das Schönwetter neben seinem Studium gemeinsam mit 
einem Kompagnon betreibt, wirkt ebenso entspannt wie 
seine Gäste. Aus den Boxen schallen House, Electronic 
Jazz und Rare Grooves. Zu späterer Stunde und bei we-
niger sommerlichen Witterungsbedingungen wird das 
tragbare DJ-Pult in einer kleinen, rustikalen Holzhütte 
angeschlossen. Dann verwandelt sich das ehemalige 
Imbiss-Häuschen, in dem das Thekenpersonal heute 
Cocktails mixt und im Akkord Kronkorken zischen lässt, 
in einen Mini-Club. Und am frühen Sonntagmorgen 
blinzeln nicht nur übernächtigte junge Menschen in den 
neuen Tag: Auch die Schnäppchenjäger versammeln 
sich ab acht Uhr zu Flohmarkt. Keine Frage, dass spä-
testens dann wieder der Grill angeworfen wird. 
(Sonja Dömski)
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BERLIN LOVE WEEK [09.11 - 11.07.2004]

Neben den Line Ups für die mit zehn Tagen wohl läng-
ste Woche des Jahres gibt es jetzt hier auch noch mehr 
Informationen, denn die Love Week hat auch Partner-
events, die Satelliten, die fast zeitgleich in Berlin stattfin-
den und die Love Week noch attraktiver machen. 
 
Ganz große Megaevents wie Lovestern Galaktika in 
einem Flugzeughangar auf dem Flughafen Tempelhof, 
gleich gegenüber das Electric Kingdom mit Westbam 
und die Love Base mit 70 DJs in der Kulturbrauerei sind 
dabei, subkulturelle Perlen wie das C21 im Szene-Club 
Bastard, die Shitparade in der Maria am Ufer und der 
legendäre Suicide-Club im “Schönwetter” - einer Open 
Air Kultlocation. 

FRESHGUIDE [07.2005] 

Die Aromamusic-Chefin hat sich im schönwetter* am 
Mauerpark über den Sommer mit der Gomera Lounge
eingenistet, um gemeinsam mit ihrem Label-Buddies 
und smooven Beats nebem dem Feierabendglück auch 
das Fernweh in dem Open Air Camp mit Alpenhütten-
flair zu schüren.

FRESHGUIDE LOVE WEEK SPECIAL [07.2004] 

Die Überraschung des Sommers ist das Wiederaufle-
ben der Kultmarke “Suicide Circus”. Beim Erinnern an 
die abgedrehten Orgien in der Dircksenstraße laufen 
einem heute noch wohlige Schauer über den Rücken. 
Dompteur Ralf hat lange Zeit das Casino mitgeprägt 
und jetzt richtig Bock, allen zu zeigen, wie man eine 
handfeste Feier vom Mauerpark- Zaun bricht. Und wie 
damals wird es auch diesmal wieder spannend, da das 
Line Up erst gar nicht an die große Glocke gehängt 
wird. Fest steht aber, dass am Freitag das “Love Warm 
Up” startet und der ganze Zirkus erst Sonntag mit den 
“Love Hours” ein Ende findet. [roc]
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Erfahrung

schönwetter*
Gründer und Inhaber. 
Idee, Konzeptionierung und Gestaltung. Logo & CI-Entwicklung. 
Realisierung des Internetauftritts. Organisation und Durchführung von Events.

Eventmanagement
10 Jahre Organisation und Durchführung von kulturellen und
musikalischen Veranstaltungen und Partyreihen im Raum NRW und Berlin. 
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